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Dritte ordentliche Generalsynode
Berlin 4 Dezember Zunächst wurde das Kirchen

gesetz betr die Ablösung der Stollgebühren tn zweiter
Berathung angenommen Es folgt alsdann der Bericht
der 9 Kommission über den Antrag auf Erweiterung der
Etsenacher Konferenz Die Kommission stellt folgenden
Antrag den Evangelischen Ober Kirchenrath zu ersuchen
dem schon seit dem Jahre 1873 bet den Verhandlungen
der Eisenacher Konferenz angestrebten föderativen Zu
sammenschluß der evangelischen Kirchenregierungen Deutsch
lands unter Hinzutritt von Deputirten der Landessynoden
auch ferner besondere Aufmerksamkeit und freundliches
Interesse zuzuwenden und in dem geeigneten Zeitpunkte
die entsprechenden Maßnahmen zur Verwirklichung jenes
Zusammenschlusses zu ergreifen Synode erklärt dabei
daß sie von einem solchen Zusammenschluß gedeihliche
Erfolge nur dann glaubt erwarten zu können wenn der
selbe einen retn fööerativen Charakter erhält und dem
gemäß die Selbstständigkeil der einzelnen Landeskirchen
tn Gesetzgebung und Verwaltung gewahrt wird insbe
sondere der Bekenntnißstand der Landeskirchen unange
tastet bleibt Derselbe wurde mit großer Mehrheit an
genommen

Die Synode schreitet hierauf zur Wahl des Ge
eral Synodalvorstandes und des Syno

dalraths Es werden gewählt zum ersten Vor
sitzenden des General Synodal Vorstandes und des Syno
dalraths der Syn v Kleist Retzow mit 97 von 169
Stimmen 71 Stimmen erhält Fürst zu Stolberg Werni
gerode 1 Stimme Syn von Wedell Zum stellvertretenden
Vorsitzenden wird durch Zuruf der Syn General Supe
rintendent Dr Schulze Magdeburg gewählt Zu Beisitzern
des General Synodal Borstandes werden gewählt Assessor
a D Dr Frowein Elberfeld Superintendent Holtzheuer
Weserltngen Landgerichtspräsident K ßler Königsberg

t Pr Graf v Zieten Schwerin Konsistortalrath Prof
Dr Köstlin Halle a S Der Syn Stöcker erhielt
w diesem Wahlgange nur 72 Stimmen d h nicht die
genügende Zahl In den Synodalrath werden gewählt
Syn Steinmann Ersatzm Jakobi Eilsberger Korsch
Graf Stolberg Frank Frhr v Mirbach Heiber Pe
trenz Knak v Benda Lucanus Dr Cremer v Bis
marck Bohlen Rübesamen v Holst Polte Warnitz
Dr Erdmann Meyer Ueberschär Hahn Pfeiffer Graf
Hohenthal Graf Wartensleben Kögel Schott Bötticher
Dr König Delius Schmalenberg v d Rkä Altgelt
Contze Thönes Kahl

Es folgt der Bericht der Kommission für innere Mis
sion über die Petitionen mehrerer Kreissynoden betreffend
den Mißbrauch des Vereins und Versamm
lungsrechts Die Anträge der Kommission gehen
dahin I an die Staatsregierung mit der Bitte sich zu
wenden zu erwägen ob es nicht angezeigt wäre a die
sogenannten geschlossenen Gesellschaften bezüglich ihrer
Vergnügungen denselben Beschränkungen zu unterwerfen
denen die Veranstaltung öffentlicher Lustbarkeiten unter
liegt b die der polizeilichen Genehmigung bedürfenden
Tanzvergnügen an Sonnabend Abenden nicht zu ge
statten o die Theilnahme der Jugend unter 16 Jahren
an solchen Vergnügungen zu verbieten II die Erwartung
auszusprechen daß die Angehörigen der Landeskirche sich
bei ihrer privaten Geselligkeit dieselben Beschränkungen
auferlegen werden Die Anträge gelangten zur An
nahme

Sodann beschäftigte sich die Synode mit der Frage
der Sonntagsruhe und nahm u A auch folgende
Anträge an 1 die grundsätzliche Forderung der gänz
lichen Verlegung des Fortbildungsschulunterrichts auf
die Wochentage festzuhalten 2 die Geistlichen der Landes
kirche durch den Evangelischen Oberkirchenrath aufzu
fordern das Recht welches die Novelle der Gewerbe
Ordnung vom 1 Juli d I den Schülern der Fort
bildungsschule in Bezug auf den Besuch des Gottesdienstes
jetzt schon einräumt im gegebenen Falle geltend zumachen

Auf Antrag der Petitions Kommission beschließt so
dann die Synode dem Minister für geistliche Angelegen
heiten den wärmsten Dank dafür zu bezeugen daß der
selbe eine ausreichende Aufbesserung der Volks und
Mittelschullehrer Gehälter kräftig in die Hand
genommen hat Sie spricht die Erwartung aus daß
die Lehrer von den niederen Küsterdiensten baldigst be
freit werden daß die aus kirchlichen Aemtern fließenden
Einnahmen der Lehrer nicht bezw nicht im vollen Um
fange auf ihr Lehrergehalt angerechnet werden und daß
den Volksschullehrern im Schulvorstande eine vollgiltige
Vertretung gewährt werde

Letzter Gegenstand der Tagesordnung ist der Bericht
über die Anträge der Syn Stöcker Trümpelmann und
Genossen über die Stellung der Kirche gegenüber den
sozialen Aufgaben der Gegenwart Es wurde
eine lange Resolution Stöcker die sich namentlich mit der
Bekämpfung der Sozialdemokratie beschäftigt einstimmig
angenommen

Das Arbeitspensum der Synode war hiermit erschöpft
und mit den üblichen Anerkennungs und Dankesworten
einem Hoch auf den Kaiser und einem Schlußwort des
Generalsuperintendenten Braun schloß die dritte ordent
liche Generalsynode

AAS der Stadt und Umgebung
Halle 5 Dezember

5 An Stelle des unlängst verstorbenen Professors
Friedrich Zarncke ist der hiesige Germanist Professor

Halle sches Tageblatt
Sievers gewählt worden Eduard Sievers 1850 ge
boren ist ein Schüler Zarnckes Bereits im Alter von
26 Jahren wurde er ordentlicher Professor in Jena 1833
kam er nach Tübingen 1887 nach Halle Er ist haupt
sächlich als Grammatiker und Herausgeber altdeutscher
Texte thätig

5 Der vierte kommunale Wahlbezirks Berein hält
seine letzte diesjährige Versammlung am Dienstag den
8 d Mts im Hotel zum Schwarzen Adler ab Gegen
stände der Tagesordnung sind Jahresbericht Rechnungs
legung Revisorenwahl und Decharge Ertheilung Feier des
10 Stiftungsfestes und Bewilligung der Mittel dazu
Vorstandswahl und Kommunales

5 Große Handwerker Versammlung Um den
Mitgliedern der hiesigen Innungen Gelegenheit zur In
formation über zwei allgemein interessirende Tagesfragen
zu geben ladet der Jnnungsausschuß zu Halle seine Mit
glieder zu einer am kommenden Donnerstag den 10 d
Mts Abends 8 Uhr in der Kaiser Wilhelmshalle statt
findenden großen Handwerkerversammlung ein tn welcher
Herr Rechsanwalt vr Keil über d s neue Einkommen
steuergesetz und der Controlbeamte Herr Laegel über
das Alters und Jnvaliditätsgesetz einen Vortrag halten
wird

Z Handtverkermeister Berein In der gestern Abend
im Hotel zur Tulpe unter Vorsitz des Herrn Schuhmacher
meisters Lohmeher abgehaltenen letzten diesjährigen zahlreich
besuchten Versammlung hielt Herr Stadtverordneter Stärke
fabrikant Schmidt einen interessanten Vortrag über das neue
Einkommensteuergesetz Hierauf erstattete der Schriftführer
Herr Klemvnermeister Grecke den Jahresbericht Abgehalten
wurden 14 Versammlungen darunter 1 außerordentliche 19
Vorstands und 6 Commiffionssitzungen 11 Borträge wurden
gehalten und 3 gewerbliche Äuiflijge unternommen Die
Mitgliederzahl ist von 662 auf 666 gestiegen Hinzugetreten
sind 2 t neue freiwillig ausgeschieden 3 und gestorben 10 Mit
glieder deren Andenken durch Erheben von den Sitzen geehrt
Wurde Nach vorläufiger Feststellung schließt die Sterbekasse
mit einem Ueberschusse von 682 M ab und erreicht damit das
Stammkapital eine Höhe von annähernd 13000 M Die Ver
einskasse hat einen Bermögensbestand von 1400 M Bei der
Sparkasse waren 1600 M mehr eingezahlt als abgehoben
Die Vorschußbank hatte nach Zugang von 19 neuen und Ab
gang von 25 Aktien einen Bestand von 494 Aktien deren
Inhaber 252 Mitglieder sind Der Umsatz war dies Jahr
6 7000 M höher als im Vorjahr 8 Abonnementsconcerte
und 4 Wintervergnügungen wurden abgehalten Die Bibliothek
weist 1200 Bände auf und hat verschiedene Neuanschaffungen
erfahren Nach dem Turnus scheiden aus dem Vorstand die
Herren Grecke König Eder Küuiger Schwarz und Reuter
sowie durch Tod Herr Weickan Dte erste Generalversammlung
des nächsten Jahres foll am 15 Januar statifinden Unter
Geschäftlichem wurde nach Aufnahme von 3 Mitgliedern zur
Vorschußbank bekanntgegeben daß die Kussentage der letzteren
auf den Mittwoch jedsr Woche verlegt seien und die Zinsen
der Spareinlagen am 30 und 3l d M bereits bei Herrn
Vogler zu erheben find

s Preußischer Beamten Verein Der gesellige
Abend welchen der Preußische Beamten Verein gestern
den 4 d Mts 8 Uhr Abends im Prinz Carl sei
nen Mitgliedern veranstaltete hat allen Theilnehmern sehr
angenehme Ueberraschungen bereiter nicht nur durch dte
Reichhaltigkeit sondern auch durch die Eigenartigkeit der
dargebotenen Genüsse Chorgesang und Solovortrag leg
ten in gleicher Weise Zeugniß ab von dem Eifer mit
dem jeder Einzelne feiner Aufgabe gerecht zu werden
suchte sowie von der Geschicklichkeit des Dirigenten Herrn
Lehrer Relius der die Einübung und Vorbereitung
des Ganzen übernommen hatte Die Sopran und Alt
Soli die Duette und Terzette der Damen Altmann
Stäglich Hünecke und Reißhauer das Cello Solo des
Herrn Assessors Welcker das komische Duett Bauer und
Photograph der Herren Harang und Schreckeuberger
das Clavier Solo des Herrn Lehrers Ochse aus Giebichen
stein das Quintett der Herren Masius Rüdiger Harang
Schrrckenterger Relius die mit Geschmack ausgewählten
Chorlieder dirigirt von Herrn Relius begleitet von Herrn
Rektor Steger alles dies tn buntem Wechsel vorgetra
gen hätte allein schon hingereicht um den Abend zu
einem höchst genußreichen für alle Hörer zu machen Um
so mehr verdient es Anerkennung daß dem Ganzen noch
die Krone aufgesetzt wurde durch dte Aufführung von
Peuschels Operette Das Heirathsbureau mit ihren
drastischen Situationen und den aus beliebten Opern
parodirten Melodien Die einzelnen Darsteller Herr
Henkel als Schwämmchen Inhaber eines concessionirten
tzeirathskomptoirs Herr Liesau als Dienstmann Heiser
Frl Meyer und Frl Petschick als Dienstmädchen Auguste
Krausemünze und Henriette Pfeffermünze Frl Stäglich
als Kuuigunde Schwartenwurst Schlächterswittwe aus
Zwenkau Frl V oerckel aus Blaustrumpf Signora
Lucrezia Kiekebusch Frl Altmann als Wiener Köchin
Nani Stritzel sie Alle hatten sich in ihre Rollen so ein
gelebt j daß man kaum glaubte Dilettanten vor sich zu
haben Deshalb war auch der rauschende Beifall der
Zuhörer welche dichtgedrängt schon vor Beginn des Festes
den Saal bis auf den letzten Platz gefüllt hatten ein
Wohlverdienter Wem es bekannt ist wie viel Mühe und
Vorbereitung es bei dergleichen Gelegenheit zu kosten
pflegt bis Alles zur Aufführung fertig ist wird sämmt
lichen Mitwirkenden Dank und Anerkennung nicht ver
sagen Möge der Preußische Beamten Veretn noch oft
auf solche gelungenen Feste zurückblicken dürfen

Verschöuernngs Berei Ueber die gestern statt
gehabte Sitzung werden wir Raummangels halber tn
nächster Nummer berichten

D Naturwissenschaftlicher Verein für Sachse nnd
Thüringen In der letzten Sitzung wurde bekanntgege
ben daß am nächsten Donnerstag die Sitzung ausfällt
Herr Landes ökonomterath NathnsiuS machte nf dte
Besichtigung setner Collection von Eierschliffen welche ca
1200 Exemplare enthält sowie auf ein lletneS Werk über
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die Hystologie und Psychologie des Epithels aufmerksam
Herr Prof Lüddecke sprach über die neuen Forschungen
bezüglich der Feststellung des Schmelzpunktes der un
organischen Körper und wies gleichzeitig darauf hin daß
in Australien neuerdings gediegenes Gold in Quarz ge
funden werde

D Der verein ehemaliger 36er hielt gestern Abend
in der Kaiser Wilhelms Halle eine Festlichkeit ab zur Er
innerung an dte Schlacht bet Orleans Dieselbe war
sehr zahlreich besucht und verlief aufs Beste

D Oruithologischer Verein In der am letzten
Donnerstag tn Kohl s Restaurant abgehaltenen Monats
versammlung wurden die Veretnsstatuten genehmigt und
dte Vorstandswahl vorgenommen Verbandsvorsitzender
tst Herr Lehrer Ttttel Gewählt wurden zum stellver
tretenten Vorsitzenden Herr Kaufmann Stock zum
Schriftführer Herr Kaufmann Rtegers zu dessen
Stellvertreter Herr Rentner Ohms und zum Kassirer
Herr Sekretär Schachtzabel und zu dessen Bertr Herr
Stärkefabrikant Neb ert Die nächste Ausstellung des
Vereinsverbandes wird tn Wittenberg abgehalten

Der Handelskammer wird vom Königlichen Mi
nisterium für Handel und Gewerbe mitgetheilt daß eine
Sammlung von Strohgeflecht und Pongee Proben welche
vom Kaiserlichen Vize Konsulate tn Tschifu eingesandt
worden im Handelsmuseum zu Frankfurt a M bis auf
Weiteres ausgestellt worven tst Der beigefügte Bericht
über die genannten Artikel kann in den Geschäftsräumen
der Handelskammer eingesehen werden

Stadt Theater Die Sonntag Abend Vorstellung
Han ne Nüte tn welcher sich Herr August Jun

kermann von unserem Publikum verabschiedet beginnt
erst um /z8 Uhr und findet bet gewöhnlichen Preisen
statt Die Oper Cavalleria Rusticana wird tm
Laufe der nächsten Woche nochmals zu Aufführung ge
langen und singt Frl Pleschner erstmalig dte San
tu zza und Herr Meffert den Turtddu Die
Proben zu dem Lustspiel Im Traum sind in vollem
Gange und befinden sich alle Rollen desselben tn den
Händen der beltebtesten Kräfte des Lustspielpersonals
Der Autor Herr Wilh Anthony seit 2 Jahren Chef
redakteur der Hallischen Zeitung tst identisch mit dem
Verfasser der beiden Prologe welche beim Aerztetag
wie bei der Körnerfeter so überaus beifällig aufgenommen
wurden

Walhallatheater Dte vier Jacks welche wie
wir schon gestern mittheilten als Clowns auf Leitern auf
treten und den Spielplan in angenehmer Weise bereichern
werden auch in der morgigen Sonntag Nachmittag Vor
stellung mitwirken Morgen findet wie auch im Con
cordtatheater großes Frühschoppenconcert statt

D Verpachtung Am Freitag Vormittag wurde das
der Schloß und Domkirche gehörige Ackergrundstück
Ackerplan Nr 38 im breiten Sande tn Hallescher Flur
welches am 1 Oktober pachtsret geworden war von
Neuem verpachtet Dasselbe umfaßt 5 Hectar 27 r
52 ym und machte das Höchstgebot Herr Landwirth
Dehoff hier mit einer Jshrespacht von 885 Mk

D Selbstmord Am Freitag Vormittag erhängte sich
wie wir hören ein lljährtger Knabe tn der am Markt
belegenen Wohnung seiner Eltern

Zu dem Unfälle in der Briquettessabrik der Grube
Kupferhammer bei Oberröblingen a S erfahren wir noch
daß der Feuermann Schnelle aus Schraplau gestern
tn der hiesigen königlichen Klink den erlittenen Brand
wunden erlegen ist Die übrigen Verletzten befinden sich
auf dem Wege der Besserung

Ermittelt Einem Restaurateur iauf dem Weiden
plan wurden die Billardbälle gestohlen als deren Dieb
von der Criminalabtheilung unserer Polizei ein stellen
loser Kellner ermittelt wurde Die ledige B aus Merse
burg entwendete einem WitLwer sein Portomonnie mit
einigen Mark baarem Geld und verschwand alsdann wurde
aber festgenommen und der Raub noch bei ihr gefunden

X Gestohlen wurde aus einer Wohnstube an der
Promenade ein goldener Ring mit blauen Stein aus
einen Verkaufsladen an der Geiststraße zwei Fafanen aus
einer Küche an oer Taubenstraße eine geschlachtete Gans
aus einer Bodenkammer an der Thurmstraße mehrere
Meter graues Kleiverzeug aus einer Wohnung an der
Königstraße eine Flurlampe von einem Hofraum tn der
Lindenstraßs eine große und eine kleine Waschwanne

Wissenschaft Kunst und Literatur
Halle 5 December Fritz Reuter hatte als Dramatiker

kein Glück denn der einzige Versuch den er als solcher an
stellte mißlang Das aber in seinen Schilderungen und Ro
manen ein echt dramatischer Kern steckt beweisen die Schau
spiele welche andere Leute daraus zusammengestellt haben
Ein Lebensbild nennt August Junkermann die Scenen die er

Ut mine Stromtid entnommen und aneinandergereiht hat
und zwar in der Hauptabsicht die köstliche und allbekannte
Figur des Inspektor Bräsig dramatisch zu beleben und uns
auf der Bühne vor Augen zu stellen Nnd wie herrlich ist
ihm dies gelungen I So lebt und webt er w den Reuter schen
Werken der gute prächtige Alte mit seinem Brausekopf und
seinem offenen Herzen mit seinen wunderbaren Fremdwörtern
und classischem Latein AuS einem Guß ist dieser mecklen
burgische Gutsinspektor wie ihn uns Herr Junkermann vor
führt all der Humor die Gutmüthigkeit das naive und doch
verschmitzte Wesen das wir aus Reuter kennen tritt uns hier
sichtbar entgegen und unwillkürlich werden wir zu der Ueber
zeugung gebracht daß es einen anderen Zacharias Bräsig alS
den Junkermann schen gar nicht gegeben hat Wie komisch
spielt er die Scene auf dem Kirschbaum wie herzlich giebt er
sich seinem Freund Haberman gegenüber wie energisch nnd
wirksam in den Auftritten mit Rambow und dem Pomuchelskop
Sein liebevolles zuthunliches Wesen gegenüber den Pathen
ki der Lining und Mining seine köstliche Haltung zur
Mutter Brigitte und feine Milde und Nachgiebigkeit gegeq



Frau von Rambow das sind alles Seiten einer gesunden
Natur die uns durch ihre Ursprünglichkeit und Wahrheit ge
fangen nimmt Der lange und laute Beifall hat Herrn Junker
mann auch bewiesen wie er sich in die Herzen keiner Zuschauer
hineingespielt Das Mißliche bei solchen Vorstellungen bleibt
aber immer daß die Mitwirkenden nicht sämmtlich des Dialek
tes hier des plattdeutschen mächtig sind und dadurch die Ein
heit in empfindlicher Weise gestört wird Allerdings wird in
dieser Beziehung jetzt viel von unsern Schauspielern verlangt
denn heute sollen sie österreichisch morgen bayerisch und am
dritten Tage mecklenburgisch reden Manche Figuren stecken
jedoch so in ihrer Sprache daß sie uns in einer andern fremd
erscheinen Ein hochdeutscher Karl Habermann will uns schwer
in den Sinn und so trefflich ihn Herr Funk auch spielte es
fehlte ihm das Eigenthümliche der Reuter schen Empfindungs
welt Aehnlich ging es mit den anderen Figuren Nur Herr
und Frau Friedan Jochem nnd Brigitte Nüßler beherrschten
das Platt und schlössen sich Zacharias Brästg an Eine vor
treffliche Leistung war der alte Moses des Herrn Doß und der
Kandidat Baldrian des Herrn Strauß Munter und wirksam

ab sich auch der Triddelfritz des Herrn Schumacher und der
Pomuchelskop Herr Schmidt Häh i trug eine köstliche Maske
Die Damen Brcdsky Schneider König und Schmidt entsprachen
ihren Rollen und auch die Herren Schady und Häußler fügten
sich wirkungsvoll dem Ensemble ein

6 Halle a S 5 Dezember Ueber das am letzten Mitt
woch stattgehabte Concert des Instituts von Frau und Herrn
Petri schreibt uns ein Freund unseres Blattes Wer einmal
nicht nur an Leistungen ausgebildeter Künstler leine Freude
suchen sondern auch an solchen jugendlich strebender Junger
und Jüngerinnen der edlen Musika Aug und Ohr ergötzen
wollte dem wurde hierzu am Mitlwoch im Hotel Zum Kron
prinzen reichlich Gelegenheit geboten Dort hatten nämlich
Wie schon öfter so auch diesmal wieder Herr und Frau Petri
mit den Schülern und Schülerinnen ihres bekannten Instituts
eine musikalische Aufführung veranstaltet Angehörige Freunde
und Gönner hatten sich auch in großer Zahl eingesunden so
zahlreich daß der Saal bis auf den letzten Platz gefüllt war
Das überaus reichhaltige Programm in welchem klassische wie
moderne hervorragende Werke der Kunst ihren würd gen Platz
gefunden hatten ließ mit einiger Spannung der Ausführung
der angezeigten Stücke entgegensehen Um so angenehmer war
die Wirkung derselben indem sie frisch lebendig und schwung
voll oder fein zart und gefühlvoll je nach der Art des Stücks
zum Vortrag kamen was denn auch der rauschende mitunter
fast stürmische Beifall der Zuhörerschaft bekundete Von den Num
mern des Programms waren die leichteren auf den Nachmit
tag die schwierigeren auf den Abend vertheilt Doch zeigten
schon die ersteren unter denen Sonaten von Mozart und v
Beethoven Ouvertüren von Mendelsohn und Boieldieu eine
Symphonie v n Haydn vertreten waren daß die Leistungen der
Schüler und Schülerinnen keine geringe sein konnten In den
verschiedenen Vorträgen wirkten Klaviere Harmonium Vio
linen und Cellos in allen möglichen Variationen und Kombi
nationen zusammen So z B im Opernpotpourri von Lor
tzing und Mozart das von Knaben und Mädchen in einem Violin
chor ausgeführt wurde Am Abend drängten sich die Meister
der Kunst in ven Stücken Beethoven Rode Mozart Hsydn
v Weber Wagner Blumenthal Chopin Ueberaus wirkungs
voll mchesterartig machte sich zum Eingang der Vortrag der
Eguont Ouvertüre die vierhändig aus Klavier mit Harmonium
Violin und Cellobegleitung gespielt wurde Ebenso schwung
voll kam eine Hsydn schs Symphonie vierhändig mit Violinen
und Cello und der 1 Satz der 1 Beeihoven lchen Symphonie
in gleicher Zusammensetzung der Instrumente zum Vortrag
Rühmliche Erwähnung verdient auch der Vortrag des bekann
ten Albumsblattes von Wagner in welchem Klavier Harmo
nium Violine und Cello zusammenwirkten Sehr fein und
exakt gelangten einzelne Klav er Solostücke zur Ausführung so
z B souros von Blumenthal das Cor certstück von Weber
ein Walzer von Chopin Etüde von Cramer und Waldbuder
von Steffen Heller letztere 3 Stücks wurden sogar frei vor
getragen Rauschenden wiederholten Beifall erntete der ge
fühlvolle Vsrtrag der Schlestschen Lieder von Bilse Violine
mtt Klavierbegleitung Einen passenden Abschluß dieses ge
nußreichen Abends bildete d e Ouvertüre Heimkehr aus der
Fremde von Mendelssohn achthändig mit Violinen und Cello
gespielt Daß die Leistungen nicht durchweg fehlerlos waren
ist selbstverständlich Der Kritiker wird überhaupt immer
Fehler finden Doch der immer aus s Neue bis zu Ende hin
sich äußernde Beifall der Zuhörer bezeugte daß sie ihre volle
Anerkennung ihrerseits fanden

Eine der besten populären volkswirtschaftlichen und sozial
politischen Schriften sind die Wirtschaftlichen Lehren
des früheren Abg Fritz Kalle in Wiesbaden Sie enthalten
in ganz gedrängter Form und volksthümlicher Darstellung eine
Fülle praktischer Rathschläge für das wirthschaftliche Leben des
Einzelnen und des gesammten Volkes und haben verdienter
maßen eine bedeutende Verbreitung gefunden Es freut uns
daß soeben die sechste Auflage 2t 24 Tau eud des Werkchens
Verlag von Duncker u Humblot Leipzig Preis 80 P g, aus
gegeben werden konnte

Handel und Verkehr
Bericht der Börse zn Hatte a S

Hol e a S den 5 December 1391
Sreiie mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Kilo neno
Weizen ruhig 222 235 M fremder über Notiz Rauh

weize 223 234 M Roggen still 240 245 M Gerste
Brau 182 193 M feinste über Notiz Futter 165 180 M

Hafer 159 165 Mr neuer Mais amerik
Mixed ohne Angebot Donaumais 172 180 M Neuer
ungarischer Mais 166 172 M Raps 268 275 M

Rübsen Sommerübsen 250 260 M Erbsen
Vikt 220 250 M feinste über Notiz Wicken
ohne Handel Kümmel excl Sack ver 100 netto ohne
Handel Stärke incl Faß von 100 Kilo Inhalt pro 100
Kilo netw Hall Prima Weizen fest 43,5 Z 49,50 Mk ab
fallende Sorten billiger Maisstärke incl Sack sür 100
Kilogr brutto bei geringen Vorräthen 39 40 M

Vrelle per 100 x Netto
Linsen 30 bis 42 Mark Bohnen 19 bis 20 Mark Lu

pinen Mk Kleesaaten Mohn blauer 56 58 Mk Mohn
grauer 46 48 Mk

Futterartikel fest Futtermehl 18,50 19,50 Mk Roggen
kleie 13,75 14,75 M WetzMschaim 11,75 12,25 Mk
Wetzs grWkleie 11,75 12,25 M Malzkeime belle 12 13
dunkle 11 12 Mark Oelkuchen 14,00 bis 15 00 Mk

Malz 30 32 M Rüböl 62,00 Mk Petroleum
23,50 M Solaröl 16,50 Mk Spiritusstill per 1M0V ktter 1 72,20 Mk Kartofjelspiritus
mit VerbrauchSabgabe 52,70 Mk

5 Mehlbörsenverein zu Halle a S den 3 December
1391 Für 100 Kilogramm netto Kaiser Auszug 37,00 bis
Mk Weizenmehl 00 35,50 bis Mark Weizenmehl 0
34 50 bis Mk Roggenmehl 0 36 50 bis Mk
Roggenmehl 0j1 35 50 bis Mk Futtermehl 20 00 bis

Mk Roggenkleie 15,00 bis Mk Weizenkleie f13,00 bis M Weizenschaale 12,75 bis M
Haidemehl 35,00 Mk

Letzte Telegramme
Berlin 4 Dezember Professor Michel et erhielt

A seinem gestrigen 90 Geburtstage zahlreiche Beweise
der WerthschStzung In Vertretung der Regierung er
schien Ministe Graf von Zedlitz Trützschler mit dem Geh
Rath Althof um dem Gelehrten mit herzlichen Glück
wünschen die Ernennung zum ordentlichen Hono
rar Professor zu überbringen Den Glückwünschen
der Universität gab der Rektor Professor Förster Aus
druck der Dekan Professor Dtels denen der philoso
phischen Fakultät Aus Jena fand sich der Professor
Schäffer ein die polnische Gesellschaft der Wissenschaft
Posen übersandte das Diplom der Ehrenmitgliedschaft
ebenso die hiesige philosophische Gesellschaft welche heute
zu Ehren ihres Gründers ein großes Festmahl ver
anstaltet

Paris 4 Dezember Aus Kreisen der republikanischen
Deputirten verlautet die Regierung beabsichtige angesichts der
fortgesetzt aggressiven Haltung der Bischöfe den die allmälige
Trennung der Kirche vom Staate vorbereitenden An
trägen nicht mehr zu opponiren Zu diesen gehört das Gesetz
betreffs der geistlichen Assoziationen betreffs der Güter der
todten Hand urd der Kultuspolizci sowie das Amendement
Labrousse wonach alle nach dem Abschlüsse des Konkordats ge
schaffenen Bischofssitze aufzuheben seien Ueberdies wäre die
Regierung entschlossen die gegenwärtig erledigten Bischofssitze
vorläufig nicht zu besetzen Andererseits glaubt man die Re
gierung werde sich anläßlich der Interpellation Hubbard mit
entschiedenen Erklärungen begnügen da sie sonst das Aufleben
des religiösen Streites im Innern und infolge desselben Wei
terungen mit dem Vatikan befürchten müsse die mit Rücksicht
auf die auswärtige Politik der Regierung doppelt unwillkommen
seien

Rotterdam 4 Dezember Ein Beamter des hiesigen
Postamtes entwendete 150,000 Franks und wurde mit
seinem Raube flüchtig

London 4 Dezember Der Schatzkanzler Goschen
richtete an den Gouverneur der Bank von England ein
Schreiben in welchem es heißt wenn die neue Noten
ausgabe seinen Erwartungen zuwider eine Höhe von
50 Tausend Pfund erreichen sollte so würde er vorschlagen
weitere Noten Emissionen voll durch Gold zu decken um
damit den Einwand zu beseitigen als ob dem Lande eine
unbegrenzte Summe Goldes entzogen werde

London 4 Dezember Eine Depesche des Daily Chro
nicle aus Tieu sieu besagt daß die letzten aus dem
Norden cingetroffenen Nachrichten weitere Einzelheiten über
die Bewegungen der Rsbellea und die auf ihrem Marsche
verübten Greuelthaten bringen Eine mongolische Prin
zessin soll von ihnen ermordet worden sein ohne daß die
eigentlichen Thäter bis jetzt ermittelt worden sind mehrere
Dörfer wurden geplündert während die Mandarinen
ruhig zusahen Ebenso warden fast alle eingeborene
Christen ermordet Nur wenige dürsten mit dem Leben
davongekommen sein Die verbrecherischen Banden haben
eine Vereinigung unter dem Namen eines Mäßigteitsver
eins gebildet deren Zweck eigentlich die Ausrottung aller
Fremden und Christen ist Der Senior der britischen
Offiziere hier erhielt eine offizielle Depesche aus Mi
tschwang der zufolge der Ausbruch der Revolte unter
drückt worden sei Die aus chinesischen Quellen stammende
Nachricht meldet daß eine Anzahl Rebellen summarisch ge
köpft worden sind Daraus geht hervor daß die Re
bellen eine Niederlage erlitten haben wenn auch der Auf
ruhr vielleicht uoch nicht gänzlich unterdrückt sein sollte

Spezielle Berichten aus Shanghai an die Japan
Daily Mail vom 4 November zufolge war bis dahin noch
nichts geschchm um die Anführer des Tschang Aufruhrs
zu bestrafen Der Vicekönig von Nanking und der Gou
verneur von Kiang ou haben ein gemeinschaftliches Memo
rial an den Thron gerichtet um ihren Abscheu vor den
letzren Greuelthaten die an den fremden Missionären ver
übt worden sind auszudrücken Die Verurtheilung der
der Theilnahme Angeklagten hat jedoch noch nicht statt
gefunden Die Europäer sagen daß dieses Docnmentnur
abgefaßt sei um den Minister der auswärtigen Angelegen
heiten zu hintergehen Li hung tschang sandte die Flotte
unter dem Vorwand einer beabsichtigten Inspektion nach
einem mehr nördlich gelegenen Punkt und schickte kein ein
ziges Sch ff während der ganzen Dauer des Aufruhrs
nach dem Jang tse kiang Die Hauptursache der Unord
nungen besteht unbehindert weiter denn die lügenhaften
Veröffentlichungen gegen die Fremden dauern sott

Konstantinopel 4 Dezember Die Agence de Constan
tinople ist ermächtigt die Meldung wonach die Pforte an
Frankreich das südarabische Territorium Scheik Said gegen
über der Insel Perim abgetreten habe als unbegründet zu
bezeichnen

St Petersburg 4 Dezember Der Kaiser hat be
fohlen den Kaufmann Walow vom Amte eines Kreis
landschafts Präsidenten sofort zu entfernen da er grobe
Mtßbräuche in Sachen der Volksverpflegung und bei der
Beschaffung von Getreidesaaten für die örtliche Bevölke
rung aus den Mitteln der Gouvernements Landschaft be
gangen hat

St Petersburg 4 Dezember Der in Moskau er
scheinenden Zeitung RußkijaWedomosti ist vom
Minister des Innern die zweite Verwarnung ertheilt
worden und zwar für die Aufnahme angeblich der Wirk
lichkeit nicht entsprechender Telegramme über die Lage des
Verpflegungswesens

Warschau 4 December Die Bezirkschefs des Szadryner
Gouvernements berichten daß in ihren Bezirken über 30000
Bauern aller Mittel entblößt seien Selbst die reichsten
Bauern schlachteten bereits das zum Inventar gehörende Vieh
auch die Pferde werde schon geschlachtet Der Nothstand
steigere sich ganz rapid

Hans Keller
Richard Hofer
Hermann Bachmann
Ignatz Zimmerman
Max Rohrmann
Essolde Fritsch
Clementine Pleschner
Emmy Reinhardt
Louise Buttschardt
Martha Rsthe
Rosa Einöder
Fanny König
Fanny Waldmanii
Franz Krieg
Louise Buttschardt
Karl Brinkmann

Netv Bork 4 Dezember Der Jndkanerstamm derApachess
in Assigna befindet sich auf dem Kriegspfad Die Indianer
brennen die Ansiedelungen der Weißen nieder und todten die
Farmer Die Weißen bewaffnen sich die Landesregierung hat
bereits reguläre Truppen nach dem Schauplatz des Aufstandes
entsandt

Stadt Theater in Halle a S
Direktion Julius Rudolph

Sonntag den Dezember I8S1

Anult t H I t l IiitN
Zur Rachfeier von Mozart s Ivvjährigem

Todestage
t ralvx gesprochen von Elisabeth Greve

Hierauf
Viv 2 U bvrL itv

Grofte Oper in t Akten von Emanuel Schickaneder
Musik von W A Mozart

Personen
Sarosto
Tamino ein Prinz
Der Sprecher
Erster
Zweiter fester
Königin der Nacht
Pamina ihre Tochter
Erste j
Zweite Dame im Gefolge der Königin
Dritte 1
Erster tZweiter 5 Genius
Dritter
Papazeno
Papagena
Monostatos ein Mohr

Priester Sklaven Gefolge
Nach dem ersten und zweiten Akt Pause

Opern Preise I
Kassenöffnung 3 Uhr Anfang ZV Uhr

Ende Uhr
Abends 7V Uhr

83 Vorstellung 24 Vorstellung auszer Abonnement
Zweites und letztes Gastspiel des Kgl württemb

Hofschauspielers l
IlitiiiivÄv RiittvVolks stück Schauspiel mit Musik und Gesang in

4 Akten und 7 Bildern frei nach Fritz Reuter
Musik vom Hoskapellmeister M Seyfritz

Perionen
1 Bild 1 Akt Der Abschied vom Baterhause

Snut ein Schmied
Korlin seine Frau
Johann beider Sohn
Fiken Smidt
Klemm Maurergeselle Berliner
Jeremias DiPPchen Schneidergeselle

Sachse
Bäcker Klump aus Stavenhagen
Heinrich Klump Schmiedegeselle
Der Pastor

Ort der Handlung Gallin ein Dorf in Mecklenburg
2 Bild 2 Akt Am Rhein

Frau Wörmann eine junge Wittwe
Besitzerin einer Schmiede am Rhein

Johann Snut
Klemm
Jeremias Dippchen
Heinrich Klump
Ort der Handlung m Garten der Frau Wöhrmann a Rhein

3 Bild Geldgier
Snut
Bäcker Klump Karl FriedauSmidt Taglöhner Karl Funk
Durten seine Frau Emeline Kreutzer
F ken beider Tochter Fanny KönigOrt der Handlung beim Bäcker K ump in Stavenhagen

m Md 3 Akt Die alte JüdinWohlgemuth Schmiedemeister in Köln Eduard Strauß
Heinrich Klump
Klemm
Dippchen
Johann Snut
Frau Salomou eine alte Jüdin
Zweiter Geselle bei Wohlgemuth

Eine Patrouille
Ort der Handlung Köln am Rhein

5 Bild Freud und Leid

Emilie Friedau
Karl Häußler
Fanny König
Edmund Doß

Adolf Schumacher
Karl Friedau
Walter Schmidt Häßler
Max Rohrmann

Elisabeth Grede
Karl Häußler
Edmund Doß
Adolf Schumacher
Walter Schmidt Häßler

Walter Schmidt Häßler
Edmund Doß
Adolf Schumacher
Karl Häußler
Ma Hilde de la Chapelle
Cäsar Markgraf
Richard Ebert

Snut
Korlin
Smidt
Dü ten
Bäcker Klump
Der Pastor

Emilie Friedau
Karl Funk
Emmeline Kreutzer
Karl Friedau

Rohrmann
Bauern Bauerinnen

Ort der Handlung In Snut s Schmiede zu Gallin
6 Bild 4 Akt Bor dem Untersuchungsgericht

Frau Sa omsn Mathilde de la Ehapelle
Snut 5Heiurich Klump Walter Schmidt Häßler
M kium Edmund DoßDippcheu Adolf SchumacherJohann Snut Karl HäußlerDer Präsident des Gerichts William Schirmer

Schutzleute Gensdarmen
Ort der Handlung im Gerichtsgebäude zu Köln

7 Bild In der Heimath
Snut

Korlin Emilie FriedauDen Fanny KönigJ bann Karl HäußlerKlemm Edmund DoßDippchen Adolf SchumacherSmidt Karl FunkDurten Emmeline KreutzerDer Pastor Max RohrmannBauern Bäuerinnen
Ort der Handlung G lltn bei Snut

Nach dem Bild Pause
Snut ein Schmied August Juukermau

als letzte Gastrolle

Kaisenöffnung Uhr Anfang 7V Mr



Unter Bezugnahme auf d e Paragraphen 20 und 21 der im
Me schen Tageblatte pro 1880 Stück 121 publicirten Marktpolizei
nduung vom 25 Mai 1880 wird für die beteiligten Gswerbetreiben
dm bekannt gemacht daß die Verloofung nd Anweisung der
Stände zu dem diesjährigen Weihuachtsmarkte am
Montag den 14 Dezember er Vormittags von 8 Uhr ab

f dem Marktplatze stattfindet
Die zur Verloosung erforderlichen Erlaubnisscheine sind am

Freitag den lt und am Sonnabend den IS d Mts
Nachmittags von S Uhr ab

unter Vorlegung der Gewerbescheine im Zimmer Nr 62 des Polizei
Wäudes Rathhausgasse Nr 20 in Empfang zu nehmen

Am Tage der Verloosung selbst können derartige Erlaubnißscheine
nicht mehr erih ilt werden Bet der Verloosung wird mit den Spiel
vaarenduden begonnen die Tannen und Obsthändler erhalten ihre
Stande Rachmittags von S Uhr ab

Halle a S, den 2 Dezember 18 1
Die Polizei Verwaltung

Montag den 7 ds Mts
Vormittags von S Uhr ab
und folgende Tage sollen m dem
Laden Tyalamtstraste IS am
ncuen Markt die Restbestände ver
miedener Konkursmassen ale

Damen n Kinderhüte sowie
Pntzartikel div Bierseidel
1 Billard mit Znbehör
eiserne Bettstellen iowie eine
große Quantität Cigarren
Cigarretten und Tabake

öffentl mcistbielend verkauft werden

Halle a S 3 Dezember 1891

ConcurS Berwalter

Um Angabe des derzeitigen Aufenthalts des Zimmergeiellen
Joseph Birkle aus Freiburg in Br und des Fleischergesellen Max
Huck aus Niederplanitz bei Zwickau zu den Akten 7 III s 2465/91
wird gebeten

Halle a S den 26 November 1891
Der Erste Staatsanwalt

Im Okiover d I sind aus emem Hau e in der Parckstraße hier
solgende Sachen entwendet

1 Paar goldene Ringe mit schwarzen emaillirten Stein einer
Perle in der Mitte und einem kleinen goldenen Glöckchen unten

2 österreichische und 1 französische Münze
3 Schürzen und ein sp tzenbefetztes weißleinenes Frauenhemd
Um Ermittelung der gestohlenen Sachen und des Thäters wird

sucht I II ä 2900/90
Halle a S den 25 November 1891

Der Erste Staatsanwalt
Der gegen den Schlosserlehrling Albert Stadel aus SagiS

imf unterm 25 November 1891 erlassene Steckbrief ist erledigt
I III s 2281/91
Halle a S den 30 November 1891

Der Erste Staatsanwalt
Wir wohnen von jetzt ab in unlerem Haufe

r svdorp all 2
Kr MImiMiiKFelle aller Art werden daselbst zum rauchgar Garben angenommen

Für jeden

Gmerktreibaiiell
seien es Fabrikanten Kaufleute
Handwerker Haufirer e ist
unbedingt nöthig die Kenntniß

des neuen
Gewerbe

Steucrgcskhes
Der Preis für das 48 Sctien

siaike in Umschlag geheftete und
beschnittene Exemplar ist

15 M
Vorräih g in der

Wtilitim üicfes Blattes

I Photographien
A fertigt das ganze Dntzend

resp IS Stück in bester
Ausführung von S Mk an

U Mtiier klllllW
Gr Ulrichstraste SS

f

Hohlroller eigene Zucht mehrfach
prämiirt verkauft

Schillerstr S8I rechts
En Nnstbanm Consolspiegel

mit Marmorplatte ist billig zu
verkaufen Germarstr 8 I
Cölner Spekulatius
sowie Kaffee u Theegebäcke
täglich frisch

I Itürlkv
Albrechtstrafte SS

Gr Heckbauer billig zu verkaufen
Kl Sandberg

Ein schöner 2 Jahre alter großer
Bernhardiner Rüde ist sofort
zu verkaufn Gr Märkerstr 8

Aschengrube werden geräumt
und billig weggefahren

H UlÄÄZ Ir Spitzes
Eine Waschfrau empfiehlt sich

Friedrichstrasze S Hinterhaus

General Versammlung
d s Sterbekassen Vereins der Tischlermeister findet Sonntag
den Dezember Nachmittags Z Uhr im Gasthaus zum
kÄr statt

Tagesordnung
Antrag wegen Erhöhung des Sterbegeldes

Weihnachtsbescheernng
y Der Verein für Gastwirthe von Halle und Umgebung
M auch in diesem Jahr einigen Bedürftige eine Weihuachts
sreude machen Meldungen Wohnung sind abzugeben bei den
zerrn W Jünger Dreyhauptstraße 1 A Herrmann gr Slein
jtraße 31 A Lene Akademische Vorhalle Friedrichstraße 5 und
Kr Matte Zum Gutenbera Köniystraße 20 e

leiuvr iitr

keiiistv VI Qr iiA r

SarckvIIv i Ä

litxl kr r
S IS I Hxtäxl ol kr

t kv svr 1 ttiiixlv
Lmxüslilt

N
Ä7

m s vis äsm MlcisvsQ

aus den weltberühmten k k Z
Z Hof Pianoforte Fabriken

Z

Barmen Z8 rl Coblenz Zs sowie verschiedene andere
einfach n elegant von 450

bis 1500 Mk empfiehlt
unter Garantie A

II klsulieillttir

Kaurr s Brauerei
Dienstag

Nur ächt
krMWMlie l iMm
ausgewogen jeves Quantum empf
in bekannter Güte die Drogen
handlung
W

gr Ulrichstriche tv
ne i n Mars la Tour
Huusverkauf
Dos am hiesigen Platze

Dessauerstraste belegpne
Hansgrundstück nebst Garten
ist erbtheilungt halber für den Pre s
von 7S VÄ Mk zu verkauk n
In dem Grundstück wird seit 1864
eine Restaurationswirthschaft
betrikbm Angtbole nimmt entge

g n Schneidermeister Barfützerstraße S
Nachmittags

Billigste Anfertigung
schönerPnppen Kopf Perrücken
von dazu gegebenem Haar welches
jedes Kind nach Herzenslust käm
men strählen u frisiren kann sowie
Reparaturen aller Art Wachsiren

Haasklöppelarbeiten
Haaruhrketten Armbänder

Braches Ringe c
schön und billig

Weihnachtsbestelluugen
erbitte bald

O MAltii
Schulgasse Kaiftrsäle

Leipzigerstraste Nr SS/SS

Auclion
Montag den d Mts

Vorm Uhr versteigere ich
M Gasthof zu den drei Lilien

in Pafseudorf zwangsweise
A Tisch I Wanduhr I
Spiegel S Stühle und I
Schwein einemDritlen gehörig

GerichtsvoWeker in Halle

tbejrlichZ
für jeden Steuerzahler
ist die Kenntniß des mit 5er väch

sten Veranlagung in Kraft tretenden

Einkommen
Slenergesetzes

Der Preis für das 64 Seiten
starke in Umschlag geheftete und
beschnittene Txempar ist

20 M
Vorräthig in der

Wedilion dieses Blattes

Ein tüchtmer Agent
für den Verkauf von großen Grund
stücks Complexen für einzelne Bau
stellen u Hausgrundstücke gesucht
Offerten unter O W 173S an

Dtrection
Durchweg neuer Spielplan
Die Pieardy Truppe Parterre
Akrobaten in Balltotlette Mr
Leo Bauchredner mit automatischen

F guren Die Geschw Perey
und Ella die kleinen Bravour
Equ libristen auf dem Drahtseil

Die vier Jack s Clowns auf
Leitern Mr Philipp Harvey
Fuß Equilibrist Fräul Rosa
Müller Felseck Lieder u Esncert
sängerin Herr Heinrich Kaln

berg Gesangs Humorist
Kassenöffnung 7 Uhr Beginv
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uh

Jeden Sonntag Bormittag
von v 12 bis /,2 Uhr

bei

Jeden Sonutag von 4 6 Uhr
Nchiiliitligs VorUW
Eltern Vormünder Erzieher u s w
haben das Recht auf je ein Billet
ein K i nd frei dazu mitzubringen

voooorä g
VdSAter

a isn Ladenstnbe pc sscnv
für Contor Bnchhdlg

od Leihbibliothek sofort oder
später zu vermiethen

Groste Wohnung
daselbst m schönen hohen Zimmern
am 1 April od früher zu beziehen
Näh I Etage

Brüderstr 5

s

SÄ S I V Vvon nuu ui

8 1 I Svr vimokert
Kr IIlrie l8trkW6 86

mit

WM iil ne
vt

Fi K
Kr SK II

praSt Zahn Arzt
Mombiren Zahnziehen mit
Lachgas künstl Gebiffs Ns
guliren schiefstehender Zahn

lc SV LISprechst 9 Uhr Vorm bis 5 Uh
Nachmittags

MmitWs AOlt
für die

WtZedM I riikiliiK
Kiel Ringstraße SS

Junge Leute werden sicher und
gut ausgebildet Falls d Zie
nicht erreicht wird zahle ich das
Penfions und Unterrichts
geld zurück Bisher bestanden S7V
meiner Scküler die Prüfung

Stete Aufficht gute Pension
Die Anstalt besteht 10 Jahre Am
6 Januar beginnt ein neuer Eurfus
Augenblicklich S7V Schüler hier

Nähere Auskunft ertheilt

4S
Xener 8MlMii
Gebrüder Schwarz

Gesangsdueitisien

Brothers Webb und
Bontl Mustkal Clowns

Herr Fichi Naun
dorf Schlangenkönig
Mr Rovello und Miß

Edme Gymnastiker an
den römischen Ringen

Miß Claer un Clar
großartiges Luitpoiponrie

Sisters Beressord
Groteskdutttistinnm

Saall iUeIs 40Ps
in den bekannten Vorver

kaufsstellen

Morgen
Sonntag SS d M
von II /z bis I /z Uhr

MMMNökl
bei freiem Eutree

Von 4 6 Uhr
üs eImiittsZ8

VsrzteüniiK
zu halben Preisen auf

allen Plätze

Heute morgen 11 Uhr
starb nach Gottes Rath
und Willen nach langjäh
rigem schweren Leiden unsere

teure Schwester und Tante
die frühere Lehrerin

toiii k r
welches lieben Freunden u
Bekannten sowie ihren ehe
maligm Colleginnen und
Schülerinnen um stlles
Beileid bittend hierdurch
crgebenst bekannt macht

Halle a/S 3 Dez 1891
l rt

Kautor u Lehrer omor
Die Beerdigung findet

Sonntag Nachm 3 Uhr
von der Leichenhalle des

I Neumarkt Gottesackers statt

Für den Jnseratentheil verantwortlich
Julius Gubitz w Halle

portlörsi lepptcde unä koU Vorlaßvu
Mfiehlt



Halle a S NZ VUI AZ Gr SteWr 13

LaL WeiSsr
in Seidengaze Tüll nd CrSpe

mit Seide gestickt

a Robe von 6 36 Mk
Blumen Garnituren

L II Ae II l Lt W vI vr

empfehle in grofzer Auswahl zu bekannt billigsten Preisen

in

Mcken Mm Mots mn
8elilejken

8eiÄ6v0 KImM ulttl lüelwr
8B e kickv8 u Karbon

KM vwdAiigs
V v tvrO z tt i unÄItopk 5

in Sp tzen Sttde Chemllc urd Wolle

CGireii 11 MrWhMen

Hot rr ekvin Seide Cachemir Velour u Flanell

in allen Stoffarten

Taschentücher
in Seide Battist und Leinen

mitl WvttÄvvIlv
füi tteri en llbe emäen Kragen u lVlsn8oketten Lrsvstten u lZaekenei

Nen eröffnet

kestsurant zur KaiserksIIe
8i

N R8W U88vksnk v i 8ener u Kulmbscker kisr W

Ml krüIi tmIiMIi i I ix llsmbiirK
Angenehiner Aufenthalt für Familien

V rv N8 IIRII vr

A

Brückenwaagen
in allen Coustrnctionen und jeder Tragkraft
liefern unter Garantie bester Ausführung

vebrüSsr8vdoslls,w T W
Reparaturen und Renaichnnaen übernehmen billigst

rii v
Germanische Fischgrotzhandlnng

nnd Delikatessen Geschäft
Große Ulrichstratze 37

M Ich bin in dcr age stets

1 beste Waare
zu den billli fk Preisen abgeben zu können
Gerwgwerthige führe nicht

See und Flußfische sind stets ganz frisch vorräthig
Seute Schellfische a Pwnd 25 Pfg Seehechte 39 Pfg Dorsch 20 Pfg
Schollen 30 Psg Zander 55 Pfg Karpfen 60 Pfg Stinte SV Pig
Rauchwaaren feine Dänische und Kieler Bücklinge 3 Stück 10 Pf

5 und 6 Pfg echte und Kieler Sprotten Vwnd 50 Pfg 60 Psg
und 1 Msrk in 1 Pfund Kisten 60 Pfg Rauchaale Lachs ger Dorsch

Lachskieringe Flunder c
Hochfeine marinirte Heringe 2 Stück 15 Pfg Berl Rollmops 6
und 8 Big Neunaugen Aalbricken Ostsee Bratheringe Wallkah 2
Mk Aal in Gelee a i Pfund Dose 1 Mk 2 Pfund Dole Mk 1,90 4
Mm d Dose Mk 3,60 8 Pfund Dose 6 Mk Heringe in Gelee a Pmnd
60 Akg in ganzen Dosen zu 2 4 und 3 Pfund b lliger Ostsee Krabben
V Äwnd Gläser Anchovis trotz des e höhten Präses noch zu 40 Pfg
vei Glas im Auswiesen 50 Pfg per Pfund Sardellen Pfund 75 Pfg
Si rdinen Delikatest Heringe mit und sbne Gräten in verschiedenen
S ucen Mk 1,30 Auchovy Paste Oelsardinen nur seine Marken in
weihen Nlechdoien von 60 Pig an Kronlmmmer a Dole Mk j,70 und
1 Mk Corned Beef Marke Fairbank Ochsenzungen m Dosen Fleisch
Extraet Wiener Würstchen a Paar 15 Pfg Fraustädter 20 Vkg
Knackwürste 25 Pfg und Frankfurter Bratwurst 35 Pfg Gänfe

pöckelfleifch a Pfund 55 P g c
Caviar ansgewchter Prima grobkörnig verlend Pfund 4,50 hochfeiner
milder Elbcaviar Pfund Mk 4 Mache darauf aufmerksam datz in
Caviar lehr viel geringwertiger in Handel kommt ganz abgesehen von viel
fachen Verfälschungen Echter Emmenthaler Käse direkter Bezug

g Pfund Mk 1,20 täglich frischer Pumpernickel
Suvvenfpargel V Liter Dose von 50 Pfg an Brechfvargel junge
Erbsen V Liter Dose von 50 Pfg an Puddingpulver aller Art Hafer
mehl für Kinder und Magenleidende Pauirmehl alle Sorten SuPPen
tafeln Erbswurst Mondamin Papriea Herz nnd Pnder Cacao
von Gebrüder Stollwerk Champignons Morcheln Eftcastanien e
Citronen Per Dutzend von 60 Pfg an Datteln a Pfund 40 Pfg Feigen

Pfund 40 Pfg Apfelsinen in allen Sorten treffen in nächster Zeit einZ

Ungsr Wein
direkt von der Ersten Ung Wemhandels Gelelli chaf t in Aolz oin Ungarn

Alter Portwein Flasche Mk 0,70 1,30 und 2,40
Medieinal Tokayer a Flalche Mk 0 60 1 20 und 2 00

Restaurateure und Wiederverkäufer Rabatt

IS kiek

V rei8lj8te ii k Miinck ko tviiw

W
MzAckiirK

VvlRV tv 8 I
Beste Bezugsquelle für
MMi vil t kMiise drückte
vj8eli8pvi8eii ki8ek l oii8ervvii
VMkÄte88en itilvr

V v I tKeine kilisle
ijiialiÄell olinv tweurlMZ
wofür unbedingte Bürg
schaft übernommen wird

VsUmkvdts
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Ziehung am S8 Dezember d I
im Ziehungsiaale der Kgl General Lotterie Direktion in Berlin

Zur Verloolung kommen ausschließlich

sofort ohne jeden Abzug zahlbar bei den Königlich
Prenfzischen Lotterie Einnehmern und zwar

1 Gewinn von Mk 150 000

1 750001 300001 20000
5 Gewinne v je 10000 56000
10 5000 50000100 500 50000500 90 450003S00 Gewinne von je 30 Mk 105000 Mark

Der Preis eines Looses beträgt S ÜH i IK

NeVmKl kremiMlieil IMerie lüiiMkiiisr
Herrn

VoldvÄvbts asstvlluvz HZ
LeorZ 2oiswK Gr Ulrichstraße 63 am Meinschmieden


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1891
	12
	06
	6.12.1891 (No. 286)
	Dritte ordentliche Generalsynode.
	[Seite 1156]

	Aus der Stadt und Umgebung.

	[Seite 1156]

	Wissenschaft, Kunst und Literatur.

	[Seite 1156]

	Handel und Verkehr.


	[Seite 1157]

	Letzte Telegramme.
	[Seite 1157]

	Stadt-Theater in Halle a. S.

	[Seite 1157]

	Amtliche Bekanntmachungen.

	[Seite 1158]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 1158]
	[Illustration]







